
Selbstverständlich machen wir 
in jeder Klasse die Kinder aus-
führlich mit diesem Verfahren 
bekannt. 
 
Wir gehen davon aus, dass 
wir gemeinsam erfolgreich ar-
beiten können. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Schulleitung und Kollegium  
der Grundschule Remlingen 
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Bitte diesen Abschnitt abtrennen 
und an die Schule zurückgeben 

 
 
 
.......................................... 
Name der Schülerin / des Schülers 
 

......................... 
Klasse 

 
 
Das Faltblatt „Grundsätze für Er-
ziehung und Unterricht an der 
Verlässlichen Grundschule Rem-
lingen“ und die „Konsequenzen“ 
habe/n ich/wir gelesen und zur 
Kenntnis genommen.  

 
 
.................................... 
Ort, Datum 
 
 
 
 
 
…………………………………………………. 
Unterschrift der Schülerin / des Schülers 
 
 

 
....................................... 
Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 

Liebe Eltern, liebe Schü-
lerin, lieber Schüler, 
 
das Kollegium unserer Schule 
hat in Zusammenarbeit mit der 
Elternschaft ein Erziehungskon-
zept erarbeitet, das wir Ihnen 
bzw. dir als Merkblatt über die 
„GRUNDSÄTZE für Erziehung 
und Bildung an der Grund-
schule Remlingen“ vorstellen  
möchten.  
 
Dieses Merkblatt fasst die Ziele 
zusammen, unter die wir unsere 
Arbeit stellen, und denen sich al-
le, die in dieser Schule leben und 
arbeiten, verpflichtet fühlen. Es 
nennt Rechte und Pflichten und 
führt außerdem Punkte an, die 
die Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Elternhaus erleich-
tern bzw. verbessern sollen. 
 
Das Erziehungskonzept soll un-
ser Zusammenleben und das 
gemeinsame Bemühen um er-
folgreiches Arbeiten erleichtern. 
 
Was ist zu tun, wenn es dennoch 
zu Fehlverhalten kommt?  

In jeder Klasse hängen Monats-
listen (Hausaufgaben, Material, 
Verhaltensregeln), in denen das 
Fehlverhalten durch Striche 
festgehalten wird. Drei Striche 
führen zu einer Verwarnung 
(gelber Brief). Diesen geben wir 
zu Ihrer Information Ihrem Kind 
mit. Bei besonders schwerwie-
genden Verstößen erteilen wir 
einen Tadel (roter Brief). Diesen 
erhalten Sie mit der Post. 
Alle Briefe werden in der Schü-
lerakte aufbewahrt. 
 
Kommt es zu mehr als 5 Ver-
warnungen – gelb – im Laufe 
eines Schuljahres, wird eine 
Klassenkonferenz einberufen, 
um über weitere Erziehungs- 
und Ordnungsmaßnahmen zu 
beraten.  
 
Gibt es einen Tadel – rot – , 
dann wird automatisch eine sol-
che Konferenz einberufen.  
 


